
3.1.2. Die Allgemeine Normalenform (ANF) 
 

Wenn Ebenen in der Normalenform dargestellt werden, dann haben sie folgende allgemeine 
Form, wegen dem Wort allgemein übrigens auch Allgemeine Normalenform (ANF) genannt. 
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Man braucht im Wesentlichen also 2 Dinge:  
Einen Normalenvektor (senkrecht zur Ebene) und einen Punkt der Ebene (Stützvektor). 
 

Anmerkung: setzt man in die Normalenform zweidimensionale Vektoren ein, also Vektoren 
mit 2 Komponenten, so erhält man keine Ebene im Raum, sondern eine Gerade einer Fläche. 
 

Diese Darstellungsform wird als allgemeine Normalenform bezeichnet, da der 
Normalenvektor n auftaucht. Der Normalenvektor ist ein Vektor, der senkrecht zur Ebene 
verläuft, also eine „Normale“. Die Bedeutung des Vektors x kennen wir schon von der 
Parameterform. Notfalls lies im Kapitel Parameterform von Ebenen nach. Eine Ebene in 
allgemeiner Normalenform könnte z.B. so aussehen: 
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Die 17 auf der rechten Seite entsteht, wenn man von den beiden Vektoren auf der rechten 
Seite der mittleren  Darstellung das Skalarprodukt bildet. 
 

Dass die 2 Darstellungsformen in dem obersten Kästchen auf dieser Seite unter  
a) und b):identisch sind, kann man an der folgenden Umformung sehen. 
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    Aus Version b) wurde Version a) 

 

Ich persönlich merke mir in diesem Zusammenhang für die Allgemeine Normalenform 
(ANF): 
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also die Form b). Der Vorteil ist, dass ich schnell zwischen ANF und Koordinatengleichung 
wechseln kann. In der Schule wird allerdings eher die Form a) benutzt. In dem vorigen 
Kästchen haben wir aber schon gesehen, dass beide Darstellungsformen der ANF identisch 
sind.  

 


